
Chor- / Orchesterkonzert zum 31. Oktober in der Stadtkirche Lenzburg 

 

Vor vollem Haus begeisterten der Familienchor aus Mediasch / Rumänien und der 

Musikverein Lenzburg mit geistlichen und weltlichen Werken. 

 

Ausschnitte aus dem Oratorium „In Terra Pax“ von Frank Martin eröffneten das Konzert. Der 

Westschweizer hatte diese Komposition im Jahre 1944 im Auftrag von Radio Genève zum 

Friedensschluss des 2. Weltkrieges geschieben. Verzweiflung, Anrufung und Anklage Gottes prägen 

das Werk, bevor es mit einem schlichten „Vater unser“ schliesst. Chor und Orchester waren mit der 

neuzeitlichen, oft erschütternden Musiksprache stark gefordert. Unter der souveränen Leitung von 

Beat Wälti meisterten sie die Aufgabe gut. 

 

Nach diesen herben Klängen stellte sich der Chor aus Mediasch - geleitet von Edith Toth - mit 

geistlichen Liedern vor. Ihnen gemeinsam war ein Schweiz-Bezug, sei es, dass sie zum Fundus 

unserer Gesangbücher gehören, oder es waren Arrangements von Schweizer Musikern. Der Chor 

überzeugte mit sauberem a capella-Gesang, geprägt von jugendlichen Stimmen in Sopran und Bass.  

 

Gemeinsam trugen die zwei Chöre Volkslieder aus der Schweiz und aus Rumänien vor. Das rasante 

Iac-Așa wurde begeistert beklatscht! 

 

Der Konzertabend gipfelte in der Kantate „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ von J. S. Bach. Chor 

und Orchester brillierten im Eingangschor mit seinem schwungvollen Rhythmus im Stil einer 

französischen Ouvertüre. In zwei Arien duettierten die Solisten Kristine Jaunalksne und Stefan 

Vock. Die helle und gradlinige Stimme der Sopranistin gefiel ebenso wie die klare Diktion des 

Bassisten. 

 

Der Familienchor Mediasch entstand nach der Pandemie und führte musikbegeisterte Familien 

zusammen. Das Konzert war der Abschluss eines Gegenbesuchs beim Musikverein Lenzburg, 

nachdem letzterer im September 2023 eine intensive Woche in Siebenbürgen verbracht hatte. 

Gemeinsam unternahm man Ausflüge auf die Gislifluh und nach Luzern, was von allen Beteiligten 

als sehr bereichernd empfunden wurde. Musik verbindet Menschen unterschiedlicher Sprachen und 

Kulturen! 


